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1662 Juli 7 . , Wettingen ; "En haste " A

SCHREIBEN VON H[EINRICH] L[UDWIG] ZURLAUBEN AN [ALT] AMMANN
[UND DERZEITIGENSTADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAU¬
BEN, ZUG

"Jch hab Jüngst bey meines Vatters [ des Landschreibers der Freien Ae ro¬

ter , Beat Jakob I . Zurlauben ] Haus [ der Wälismühle in Bremgarten ] zue

Mittag geessen , und die brieff uberlifferet ohne beleidigung . Jedoch

kein audientz erhalten . Zeiger dis wirdt H. Vatteren H. [ franz . ] Am-

bassadoren [ Jean De la Barde ] Memorial inligendt geben.

Mein Vatter khombt heüt nach Baden [ wohl an die Jahrrechnung vom 2 . -

22 . Juli 1662J 1 . Jnligendten brieff hab ich kein glauben geben , weilen

gradt zue vor ich des H. gross vattern [ Beat II . Zurlauben ] schreiben

empfangen.
Je croy q [ u] ' on recevra . . . [ eine franz . ] pension icy [ gemeint in Ba¬

den ? , wo sich wegen der besagten Jahrrechnung auch der franz . Ambassa-

dor aufhielt ] , et que Ms. rs [l ] les deputes [ - Stadt und Amt Zug war



dabei durch Johann Peter Trinkler und Jakob Andermatt vertreten - ]

aye [ n ] t envoyé chacuns . . . [à ] leurs [ l ] Cantons pour avoir la resolu¬

tion definitive sur les articles proposes de M. r  l ' ambassa¬
deur . 2

. . . [Der ] Ambassador begehret kein anderen Uhrenmacher beduret den

Verstorbnen [ Johann Baptist Letter 2 ].

Touchant mon affaire 4 , ie me comporteray d ' ores enavant se [ l ] on vostre

ordre , et comme i ' aprend [ les ] affaires advantageuse [ s ] pour moy

[ - hoffte Heinrich Ludwig Zurlauben eine Anstellung in der Kanzlei der

Abtei Wettingen zu erhalten ? - ] , ainsi ie m 'en serviray ; Si ce n ' est

que mon Pere change de resolution , quoi qu ' il coûte . . . .

Tous ces Messieurs de la cour [ - unklar , ob damit die Tagsatzungsge¬

sandten , der franz . Ambassador und dessen Gefolge oder aber die Kon-

ventualen der Abtei Wettingen gemeint sind - ] se recomande a vous be-
vant de bon Coeur vostre santé . "

1 ) s . EA VI 1 , 561 (Nr . 358)
2 ) s . ebenda 562 h [ strittige Fragen in Zusammenhang mit der Bündniserneue¬

rung]
3 ) Damit erweisen sich die ln diesem Zusammenhang früher gemachten Ergän¬

zungen - s . etwa AH 80/39 - als korrekt : Letter verstarb am 23 . Juni
1662 t

4 ) Gemäss dem Willen von des Absenders Vater , Beat Jakob I . Zurlauben , hät¬
te Heinrich Ludwig Zurlauben seine "fortune in frembden landen [ - etwa
in den Fremden Diensten Frankreichs , d . h . konkret in der Gardekompagnie
von Heinrich II . Zurlauben ? - ] ” - s . AH 150/190 - machen sollen , was of¬
fenbar aber den Intentionen des Sohnes gar nicht entsprach.
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